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Allgemeine Geschäftsbedingungen des 
Zoo Duisburg  

1. Zutritt  
1.1. Der Zutritt zum und Aufenthalt auf 

dem Gelände der Zoo gGmbH (Zoo) 
ist innerhalb der Öffnungszeiten 
zulässig. Er darf nur mit einer 
gültigen Eintrittskarte betreten wer-
den. Die Eintrittskarte ist während 
des Besuchs aufzubewahren und 
auf Verlangen vorzuzeigen. 

1.2. Kinder unter 12 Jahren und solche 
Personen, welche nicht über die 
notwendige Reife verfügen, die Zoo-
Ordnung zu beachten bzw. wegen 
ihres geistigen oder körperlichen 
Zustands der dauerhaften Aufsicht 
bedürfen, dürfen den Zoo nur in 
Begleitung einer volljährigen auf-
sichtsberechtigten Person besu-
chen. 

1.3. Bei Besuchergruppen haben die 
Aufsichtspflichtigen für eine aus-
reichende Aufsicht Sorge zu tragen. 
Der Betreuungsschlüssel beträgt bei 
Kindergärten 6 zu 1, bei Grund-
schulklassen 10 zu 1 und bei Klas-
sen der weiterführenden Schulen 20 
zu 1.  

1.4. Die aktuellen Öffnungszeiten werden 
auf https://zoo-duisburg.de/preise-
oeffnungszeiten veröffentlicht. Der 
Erwerb einer Jahreskarte begründet 
keinen Anspruch auf die tägliche 
Öffnung des Zoos während des 
Gültigkeitszeitraums der Karte.  

1.5. Mit dem Erwerb einer Eintrittskarte 
besteht kein Anspruch auf die 
Präsentation bestimmter Tiere oder 
den Zugang zu bestimmten Tier-
häusern und Einrichtungen. Auf-
grund der unterschiedlichen Lebens-
gewohnheiten der Tiere, der Wet-
terbedingungen, aber auch zur 
Durchführung notwendiger Arbeiten 
sowie aus sonstigen wichtigen Grün-
den behält sich der Zoo vor, den Zu-
gang zu bestimmten Bereichen, ein-
schließlich Spielgeräten und Spiel-
plätzen, einzuschränken.  

1.6. Im Falle höherer Gewalt (z.B. Streik, 
Aussperrung, behördliche Anord-
nung, Betriebsstörung, Brand, 
Sturm) wird der Zoo von seiner Lei-
stungspflicht vorübergehend befreit. 
Es können keine Ansprüche gegen 

den Zoo geltend gemacht werden, 
wenn er nur vorübergehend, in 
Jahressumme für weniger als 4 
Wochen, seine vertraglich geschul-
dete Leistung nicht erbringen kann.  

1.7. Der Zoo kann aufgrund behördlicher 
Auflagen den Zutrittszeitpunkt sowie 
die zulässige Aufenthaltsdauer auf 
dem Zoogelände abweichend von 
seinen Öffnungszeiten festlegen und 
begrenzen.  

2. Eintrittskarten 
2.1 Ein Besuch im Zoo ist möglich nach 

Erwerb einer Tages- oder Jahres-
karte. Die Preise für Tages- und 
Jahreskarten ergeben sich aus der 
vor Ort ausgehängten und unter 
https://zoo-duisburg.de/preise-oeff-
nungszeiten veröffentlichten Preis-
liste. Für Erlebnisangebote fallen 
gesonderte Preise an. Diese werden 
auf unserer Homepage und im Web-
shop veröffentlicht oder können beim 
Besucherservice angefragt werden 
(servicebuero@zoo-duisburg.de).  

2.2 Bei Erwerb einer ermäßigten Tages-
karte ist ein Nachweis über die Ermä-
ßigungslegitimation beim Eintritt vor-
zuzeigen. Der Nachweis über die Ra-
battlegitimation für eine rabattierte Ja-
hreskarte ist beim Kauf vorzuzeigen. 

2.3 Tageskarten sind ab dem Tag ihres 
Erwerbs für 3 Jahre gültig.  

2.4 Zweijahreskarten sind ab dem Tag 
ihres Erwerbs für 24 Monate gültig. 

2.5 Jahreskarten berechtigen nicht zum 
Zutritt zu Erlebnisangeboten. 

2.6 Jahreskarten sind Eigentum des Zoo 
Duisburg und nicht übertragbar. Auf 
Verlangen ist ein Lichtbildausweis 
vorzuzeigen. 

2.7 Der Verlust einer Jahreskarte ist dem 
Zoo zu melden. Gegen die Zahlung 
einer Bearbeitungsgebühr in Höhe 
von 10 € pro Karte stellt der Zoo 
entsprechende Ersatzkarten aus. 

 
3. Erlebnisangebote  
3.1 Der Zoo bietet über den Besuch hi-

naus Erlebnisangebote, u.a. Kinder-
geburtstage und Führungen, an. Nä-
here Informationen zu diesen Veran-
staltungen sind unter https://zoo-
duisburg.de/erlebnisangebote einzu-
sehen.  

3.2 Die Veranstaltungspreise sind unter 
https://zoo-duisburg.de/erlebnisan-
gebote einzusehen.  

4. Buchung und Stornierung der Erleb-
nisangebote 

4.1 Buchungen können im Webshop des 
Zoos unter https://shop.zoo-duis-
burg.de, telefonisch, in Textform 
oder im zentralen Besucherservice 
vorgenommen werden. 

4.2 Eine Nachbuchung zusätzlicher Teil-
nehmer zu einem Erlebnisangebot 
liegt im Ermessen des Zoos. 

4.3 Der Veranstaltungspreis ist sofort fäl-
lig, es sei denn, in der jeweiligen 
Rechnung wird eine abweichende 
Fälligkeit festgelegt. Erfolgt eine Bu-
chung weniger als fünf Werktage vor 
der Veranstaltung, ist der Betrag vor 
der Veranstaltung an der Kasse bzw. 
im Onlineshop zu zahlen.  

4.4 Ein Widerrufsrecht für Verbraucher 
besteht bei Buchung eines Erlebnis-
angebots gem. § 312g Abs. 2 Satz 1 
Nr. 9 BGB nicht, da es sich um einen 
Vertrag zur Erbringung von Dienst-
leistungen im Zusammenhang mit 
Freizeitbetätigungen handelt, der für 
die Erbringung einen spezifischen 
Termin oder Zeitraum vorsieht 
(§ 312g Abs. 2 Satz 1 Nr. 9 BGB). 

4.5 Die Stornierung eines Erlebnis-ange-
bots ist unter den nachfolgenden Be-
dingungen möglich.  

4.6 Die Stornierung hat in Textform zu 
erfolgen.  

4.7 Stornierungen bis zu 30 Tage vor 
dem Termin sind kostenlos möglich. 
Bei Stornierung ab 30 Tagen bis zu 
sieben Tagen vor dem Termin wer-
den 50 % des Leistungspreises, bei 
Stornierung sechs Tage bis 24 Stun-
den vor dem Termin 75 % und bei 
Stornierung weniger als 24 Stunden 
vor dem Termin oder Nichterscheinen 
100 % des Leistungspreises berech-
net. Diese Regelung gilt auch bei 
Stornierung der Teilnahme einzelner 
Teilnehmer im Rahmen einer Grup-
penbuchung, ferner im Fall des 
Nichterscheinens bei Einzelführung-
en bzw. einzelner gebuchter Teil-
nehmer einer Gruppenbuchung, ohne 
dass eine vorherige Stornierung er-
folgt ist. 

4.8 Bei Stornierung einer gebuchten 
Nachtsafari oder Frühführung wird 
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abweichend von 4.7 stets 100 % des 
Leistungspreises berechnet. 

4.9 Eine krankheitsbedingte Stornierung 
der Teilnahme am Ferienzoo ist nur 
möglich, wenn das Kind über die 
gesamte Veranstaltungsdauer nicht 
teilnehmen kann und ein Attest des 
Arztes vorgelegt wird. Einzelne 
Krankheitstage sind nicht erstattungs-
fähig. 

5. Durchführung und Ablauf der Erleb-
nisangebote  

5.1 Bei Führungen ist das pünktliche Er-
scheinen zwingend erforderlich.   

5.2 Erscheint der Teilnehmer oder die 
Gruppe nicht pünktlich zum verein-
barten Zeitpunkt am Treffpunkt, ent-
fällt der Anspruch auf Teilnahme. Die 
gebuchte Leistung ist vollumfänglich 
zu bezahlen. 

5.3 Es liegt im Ermessen des Veran-
stalters, eine Wartezeit einzuräumen. 
In diesem Fall wird die Verspätung 
angerechnet und die Veranstal-
tung/Führung um die Zeit der Ver-
spätung gekürzt. Erscheint die Grup-
pe innerhalb der Wartezeit nicht in der 
angemeldeten Teilnehmerzahl und 
wird die Veranstaltung/Führung mit 
den anwesenden Teilnehmern durch-
geführt, so ist diese auch für die nicht 
anwesenden angemeldeten Teilneh-
mer zu zahlen. 

5.4 Bei Verstößen gegen die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen oder aus 
sonstigen Gründen, die eine ord-
nungsgemäße Durchführung der Ver-
anstaltung nicht gewährleisten, kann 
diese verweigert bzw. eine bereits 
begonnene Veranstaltung abge-
brochen werden. Die gebuchte Lei-
stung ist vollumfänglich zu vergüten. 

6. Zoo-Ordnung 
Die auf dem Zoogelände ausge-
hängte Zoo-Ordnung und die Hin-
weisschilder sind zu beachten. 
Anweisungen der Mitarbeiter ist Folge 
zu leisten. Im Falle der Nichtbeach-
tung dieser Sicherheitsbestimmung-
en behält sich der Zoo vor, von sei-
nem Hausrecht im Rahmen seines 
Ermessens Gebrauch zu machen. 

7. Haftung des Zoos  
Der Zoo haftet für die Verletzung des 
Lebens, des Körpers oder der Ge-

sundheit sowie bei Vorsatz und 
grober Fahrlässigkeit. Für die leicht 
fahrlässige Verletzung von wesen-
tlichen Pflichten, d.h. für die Ver-
letzung solcher Pflichten, deren 
Erfüllung die ordnungsgemäße 
Durchführung des Vertrags über-
haupt erst ermöglicht und auf deren 
Einhaltung der Besucher in beson-
derer Weise vertrauen darf (Kar-
dinalspflichten), haftet er nur für den 
vorhersehbaren, vertragstypischen 
Schaden. Im Übrigen ist die Haftung 
ausgeschlossen. 

8. Fotografieren und Filmen 
8.1 Das Fotografieren und Filmen wäh-

rend des Aufenthaltes auf dem Zoo-
gelände ist nur hinsichtlich Tieren, 
Gebäuden und Landschaften ge-
stattet. Das Fotografieren von an-
deren Besuchern und Zoomitarbei-
tern ist aufgrund ihres Rechts am 
eigenen Bild grundsätzlich untersagt 
und nur ausnahmsweise mit deren 
Zustimmung zulässig. Der Zoo kann 
für bestimmte Bereiche das Foto-
grafieren und Filmen beschränken. 

8.2 Die Verwendung der Fotografien und 
Filme darf nur für folgende private 
Zwecke erfolgen: private gedruckte 
oder digitale Fotoalben sowie die Ver-
öffentlichung in Fotoforen.  

8.3 Das Fotografieren und Filmen für 
über 8.2 hinausgehende, insbeson-
dere kommerzielle Zwecke, ist grund-
sätzlich unzulässig und nur aus-
nahmsweise mit Zustimmung des 
Zoos in Textform möglich.  

8.4 Gleiches gilt für die Weitergabe an 
oder die Veröffentlichung von Fotos 
und Filmen in kommerziellen Medien 
(Verlage, Zeitungen, Büchern, 
Zeitschriften, DVDs oder vergleich-
baren Medien). 

8.5 Bei jeder Veröffentlichung ist der Zoo 
ausdrücklich in dem veröffentlichten 
Medium zu nennen. 

9. Werbung und Anbieten von Waren 
und Leistungen 

9.1 Werbung sowie das Anbieten von 
Waren und Dienstleistungen sind auf 
dem Zoogelände nur mit vorheriger 
Zustimmung des Zoos in Textform 
gestattet. Dies gilt auch für die 
Durchführung von Meinungsbefra-
gungen und Zählungen. 

10. Mitnahme von Tieren in den Zoo  
10.1 Die Mitnahme von Assistenz-hunden 

in den Zoo ist gestattet. 
10.2 Die Mitnahme von Hunden, die keine 

Assistenzhunde sind, ist montags bis 
freitags gestattet, wenn von ihnen 
keine Gefahr oder Störung für die 
Tiere oder Besucher ausgeht. Dies 
gilt insbesondere für gefährliche 
Hunde im Sinne des § 3 LHundG 
NRW. Für Hunde, die keine Assis-
tenzhunde sind, ist eine Hunde-Ein-
trittskarte zu erwerben. 

10.3 Pro Hundehalter ist derzeit die Mit-
nahme von einem Hund möglich, 
allerdings dürfen in einer Gruppe – 
unabhängig von deren Mitglieder-
anzahl – nicht mehr als drei Hunde 
mitgeführt werden. Ausnahmen be-
dürfen der ausdrücklichen Zustim-
mung.  

10.4 Die Hunde sind zu jeder Zeit an der 
kurzen Leine zu führen und ständig 
zu beaufsichtigen. Das unbeauf-
sichtigte Anbinden der Hunde ist 
nicht gestattet. Hundehalter haften 
für durch ihren Hund verursachte 
Schäden. 

10.5 Die Mitnahme der Hunde in die 
Tierhäuser oder auf begehbare An-
lagen, wie z.B. die Katta-Insel, sowie 
Spielplätze ist nicht gestattet. Die 
Hunde dürfen die Besucherwege 
nicht verlassen. 

10.6 Zur Vermeidung von Beschmutz-
ungen sind Hundekotbeutel zu be-
nutzen. 

10.7 Es gelten zusätzlich die Verhaltens-
pflichten des Hundegesetzes für das 
Land NRW (LHundG NRW). 

10.8 Die Mitnahme anderer Tierarten in 
den Zoo ist nicht erlaubt. 
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keine Gefahr oder Störung für die 
Tiere oder Besucher ausgeht. Dies 
gilt insbesondere für gefährliche 
Hunde im Sinne des § 3 LHundG 
NRW. Für Hunde, die keine Assis-
tenzhunde sind, ist eine Hunde-Ein-
trittskarte zu erwerben. 

10.3 Pro Hundehalter ist derzeit die Mit-
nahme von einem Hund möglich, 
allerdings dürfen in einer Gruppe – 
unabhängig von deren Mitglieder-
anzahl – nicht mehr als drei Hunde 
mitgeführt werden. Ausnahmen be-
dürfen der ausdrücklichen Zustim-
mung.  

10.4 Die Hunde sind zu jeder Zeit an der 
kurzen Leine zu führen und ständig 
zu beaufsichtigen. Das unbeauf-
sichtigte Anbinden der Hunde ist 
nicht gestattet. Hundehalter haften 
für durch ihren Hund verursachte 
Schäden. 

10.5 Die Mitnahme der Hunde in die 
Tierhäuser oder auf begehbare An-
lagen, wie z.B. die Katta-Insel, sowie 
Spielplätze ist nicht gestattet. Die 
Hunde dürfen die Besucherwege 
nicht verlassen. 

10.6 Zur Vermeidung von Beschmutz-
ungen sind Hundekotbeutel zu be-
nutzen. 

10.7 Es gelten zusätzlich die Verhaltens-
pflichten des Hundegesetzes für das 
Land NRW (LHundG NRW). 

10.8 Die Mitnahme anderer Tierarten in 
den Zoo ist nicht erlaubt. 

 


